        Bogenrandsignaturen ?   Was ist das eigentlich?
Vorab: Mit Sicherheit ist es z. Zt. eines der aktuellsten und gesuchtesten Gebiete der deutschen Nachkriegsphilatelie. 
Jeder Philatelist hat sie schon gesehen, die Ziffern, Zeichen, Kreuze, Striche usw. am Rand der Briefmarkenbogen. Was sind denn nun diese sogenannten „Bogenrandsignaturen“ ?
Meine Definition ist:

Jedes Zeichen und jede Markierung am Bogenrand, die im Zusammenhang mit phila-telistischen Produkten steht, ist eine Bogenrandsignatur. Es ist unerheblich ob sie vor-sätzlich oder unabsichtlich entstanden ist.
Die 3 wichtigsten Hauptgruppen von Bogenrandsignaturen:
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1.   Drucktechnische Kennzeichen

      z. B.:
      Bogennummer und 

      Druckdatum
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2.   Postdienliche Kennzeichen   
       z.B.
       Reihenwertzähler

       Reihenzähler

       Summenzähler
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3.   Informationen

      z.B.   BERLIN - Inschrift  

               Gebrauchshinweis
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Des Weiteren unterscheidet man:
a.   gedruckte,
      z. B. Formnummer und

   Bogenzähler
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b.   gestempelte

      z. B. Bogenkontrollnummer
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c.   und 

      manuelle Bogenrandsignaturen

z. B. Packerkürzel
Insgesamt sind bis heute rund 75 verschiedene Bogenrandsignaturen bekannt.

1
Drucktechnische Kennzeichen                             1.14
     Plattenmontage                        
1.1
Bogenzählungen
1.14.1   Sperrkegel
1.1.1
Bogennummer
1.14.2
Justierpunkt

1.1.2
Bogenzähler
1.14.3   Nagelpunkt

1.2
Druckdatum
1.14.4  
Abstandsbleche  
1.3 
Form- u. Platthenkrennzeichnungen
2           Postdienliche Kennzeichen                           
1.3.1
Plattenmarkierung 
2 .1       Zählangaben                                  
1.3.2
Plattennummer
2.1.1     Reihenzähler

1.3.3
Kombinierte Platten-Formnummer
2.1.2     Reihenwertzähler
1.3.4
Formnummer
2.1.3     Summenzähler
1.3.5  
Plattenzeichen
2.1.4     Korrigierter Bogenwertzudruck
1.4
Maschinennummer 
3          
Informationen                                         
1.5     
Druckerkontrollen  
3.1        Randinschriften                       
1.5.1
Druckerzeichen
3.1.1    
Zur Posthoheit
1.5.2
Druckerkennziffer
3.1.2    
BERLIN-Inschrift
1.6
Hausauftragsnummer 
3.1.3    
Ausgabeanlass
1.7
Lizenznummer
3.1.4    
Gebrauchshinweis
1.8
Passer-und Anlagezeichen 
3.2       
Druckereikennzeichen
1.8.1
Passerkreuz
3.2.1   
Druckereivermerk
1.8.2
Passerstrich
3.2.2    
Kombinierte Plattennummer
1.8.3
Passerloch  
4         
Manuelle Signaturen
1.8.4
Anlagezeichen
4.1       
Bogenkontrollen
1.8.5
Standstrich 
4.1.1    
Bogenkontrollnummer   

1.8.6
Steuerstrich
4.1.2    
Packerkürzel / Kontrollkürzel
1.8.7
Filmanlagezeichen
4.1.3    
Abrechnungsmarkierung
1.9 
Schneidemarkierungen
4.1.4    
Bogenpackzähler
1.9.1    Schnittlinie
5.        
Der Zehnerbogen                                                                    
1.9.2    Schnittwinkel 
6         
Wohlfahrtszähnung
1.10     Schutzkennungen 
7           Besondere  Randmarkierungen
1.10.1   Strichelleiste
7.1       
Bei Rollenmarken
1.10.2
Plattenleiste
7.2       
Bei Ganzsachen
1.10.3
Strichelleiste mit Plattenleiste
7.3      
Post-Aufklebezettel                                      
1.10.4
Walzenstrich
7.4       
Zierfeld                                                              
1.10.5
Schmitzleiste
7.5       
Wischermarke
1.10.6
Schrägstrichleiste
7.6       
Schraffuransatz
1.11
Papierkennungen
7.7       
Private Zudrucke
1.11.1   Lumogen / Fluoreszenz
7.8       
Sonstige
1.11.2
Flureszenzstärke
7.9       
Rollenservicemarken
1.12
Farbkennungen  
8          
(noch ?)  ungeklärt
1.12.1
Farbrandstreifen 
9          
Leider gibt’s das auch 
1.12.2
Farbrandstrich 
  10        
Privatpostanstalten
1.12.3
Farbtonskala
  11       
Spendenmarken
1.12.4
Seitenkantenmarkierung
  12        
Vignetten
1.12.5
Orientierungsstrich 
                                          13          Postalische Formulare
1.13
Randziffer
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Nicht uninteressant ist auch eine Reihe von Signaturen die von privater Seite am Bogenrand vorgenommen wurden. 
Diese Marken-Ausgabe z.B. gab es auf weißem- und fluores-zierendem Papier. Bei den Marken auf weißem Papier unterschied man noch glatten- und geriffelten Gummi. Hier der private Hinweis „geriffelt“, am Bogenrand, ein Hinweis auf die Marken mit geriffelten Gummi.
Jede dieser Bogenrandsignaturen hat ihre primäre Bedeutung. Darüber hinaus lassen sich sekundär viele Rückschlüsse auf Druckverfahren, Auflagen, Kontrollmaßnahmen usw. usw.
ziehen. Und so paradox es klingen mag, auch Rollenmarken, Ganzsachen und Post-Aufklebezettel haben in der Regel Bogenrandsignaturen. Denn auch sie werden aus Druckbogen zurechtgeschnitten. Auch sie haben ihre Sammlergemeinde.
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Wie man sieht ist das Gebiet der „Bogenrandsignaturen vielfältig und umfangreich.
In diesem Vortrag geht es um die Bogenrandsignaturen der „Westlichen Nachkriegszonen“, des „Saarlandes“, der „DDR – die Interimszeit vom 02.07.1990 – 31.12.1991(Deutsche Post)“.,, des Bundesgebietes und Westberlins.
Bogenrandsignaturen kann man auf vielfältige Weise sammeln.
Z.B.: 
Im Rahmen einer allgemeinen Ländersammlung.

Die Bogenrandsignaturen eines Landes, eines Gebietes, einer Zone usw. also räumlich und darin evtl. auch zeitlich begrenzt. 
Einer Gruppe von Bogenrandsignaturen.
Nach dem Zweck der Bogenrandsignatur wie z. B.: Für die Zähnung, dem Zuschnitt, der Kontrolle oder Steuerung des Druckvorganges.
Oder, wie am häufigsten gesammelt, als Spezialsammlung einer einzelnen Bogen-randsignatur. 
Wie interessant, aber auch wie umfangreich,  die Sammlung einer einzelnen Bogenrand-signatur sein kann, soll einmal am Beispiel der fast jedem Sammler bekannten „Reihenwertzahlen“  gezeigt werden.
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 Formen und Farben der Reihenwertzähler.
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Reihenwertzähler mit Währungsbezeichnung
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Reihenwertzähler am Seiten- und Unterrand
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Reihenwertzahlen bei beson-

derer Anordnung im Bogen.
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Verschiedene Reihenwertzahlen im gleichen Satz.
Vertauschte und verschobene Reihenwertzahlen.
[image: image33.png]1

ese0e00s

cs0ssean
esecscon

0600000000000 000000000000000

cossese
s
(=]
~
(=]
o

Tag der Briefmarke 1978

0000000000000000000000000000




[image: image34.png]39,~ 92 ~ 65,~

0000000000000 0 0
Deutsche Bundespost

000000000000 000000000000000000CFC
Deursche Bundespost 3 Deutsche Bundespost
e

®e0000c0ecn00

. f s T =
BERLIN—TEGEL. BERLI!\'—TEGEL: BERLIN-TEGEL





[image: image35.png]


[image: image36.png]©000000000000000000000000000

oo

°
°
@
°
.
°
°
°
°
.
°
°
°
.
°
.
5
°
.
°
°
.
.
°
°
°
.
.
°
°
°
°
°

escscece




[image: image37.png]4,50




[image: image38.png]



[image: image39.jpg]so00 0000900

000 p 00000000

[ E I X ERENNRE XN RN

[ EE RS S RENE

.
L
L]
.
#
.
L]
L ]
@
e
e
ks
[
L

®0 000 encerden

(X EXEE N NN R RN J

AL IR YRR RN 3

L]
L]
3
‘e

ee00c00c0es




Korrigierte Reihenwertzähler
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Noch ein paar Besonderheiten
                 Beschädigte Komma         




Abklatsch                             
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Vierfachdruck, beschädigte 
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Reihenwertzahl, durch 

Verzähnung oder Ver-schnitt erscheint die 

Reihenwertzahl am

Unterrand.
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Wer Bogenrandsignaturen auch auf Belegen sammelt, wird bald merken, wie schwierig aber auch überaus interessant dies ist. Und dies gilt nicht nur für die teureren Signaturen.
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Eine Schwierigkeit beim Suchen nach Bogenrandsignaturen ist die oft unterschiedliche Bezeichnung und Begriffsbestimmung. Deshalb ist es im Zeitalter von Datenbanken, Internet und Suchmaschinen zwingender denn je nötig, einheitliche Bezeichnungen und Begriffsbestimmungen, auch mit den entsprechenden Abkürzungen, zu benutzen.

Ein klassisches Beispiel ist hier die Bogennummer.

17, in Worten siebzehn, unterschiedliche Bezeichnungen habe ich im Laufe der letzten Jahre gehört und gelesen.
Hier eine kleine Auswahl:

Bogennummer, Bogenzähler, Bogenzählnummer, Randnummer, Randzähler, Papierzählnummer, Bogenziffern, Randziffern usw. 

Auch die „Bezeichnung“ und die dazugehörige „Begriffsbestimmung“ werden häufig konträr beschrieben.

Z. B. zwischen „Bogennummer“ und „Bogenzähler“

Die Bezeichnungen sind klar. Jeder Bogen hat eine Nummer und diese dient der Zählung.

Aber: Bei der Bogennummer haben die zur Auslieferung kommenden Bogen  eine fortlaufende Nummer. Aussortierte Bogen wurden durch Reservebogen ersetzt, deren Bogennummern entsprechend korrigiert wurden.

Der Bogenzähler dient in erster Linie  der Ermittlung der verbrauchten Papiermenge. Aussortierte Bogen werden nicht ersetzt.

Ähnlich verhält es sich mit dem Anlagezeichen  und der Schnittlinie.

Anlagezeichen dienen der Steuerung bei der Herstellung von Druck- und Schalterbogen  wie z. B. Druck, Perforation, Schnitt usw. Dabei kann der Schnitt an jeder gewünschten Stelle liegen.   
Schnittlinien dagegen geben die direkte Lage des Schnittes an.
Herwarth Heinzen
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